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Bericht über die Gemeinderatssitzung vom 9.11.2000

NACHTRAGSVOR-
ANSCHLAG    2000

Ordentlicher Haushalt
Im Nachtragsvoranschlag 2000 stehen
im ordentlichen Haushalt Einnahmen in
der Höhe von S 57.792.000,00 ebenso
hohe Ausgaben gegenüber. Das
bedeutet eine Ausweitung um 5,5 % im
Vergleich zum ursprünglichen Budget.
Dies ist in erster Linie auf
Mehreinnahmen  bei  den Interessenten-
beiträgen, Kommunalsteuer, Abgaben-
ertragsanteile und Rücklagenauflösung
zurückzuführen. Durch die korrekte
Einhaltung der Voranschlagsansätze
(ausser einigen Ausnahmen) konnte der
Haushalt wieder ausgeglichen erstellt
werden.  Erfreulich  bei  den   Ausgaben

war die Verminderung der Kreditzinsen
und  diverse   kleine  Einsparungen.
Dadurch    konnten die    Mehrausgaben
Flächenwidmungsplan,      Urnenmauer
und die enormen  Hagelschäden in der
Höhe   von   S   420.000,00    finanziert
werden. Bei der Abfallabfuhr ergibt ich
im  Jahre  2000     ein     Abgang    von
S  95.000,00. Die  Abwasserbeseitigung
konnte  nur durch  eine    Rücklagenauf-
lösung ausgeglichen werden.

Ausserordentlicher   Haus-
halt
Eine eklatante Zunahme erfuhr der  aus-
serordentliche   Haushalt  (in  dem  alle
Baumaßnahmen  und  Investitionen  der
Kommune  abgewickelt   werden)    der
auf    S 45.824.000,00  auf  der  Einnah-
menseite bzw. S 52.497.000,00 auf  der
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Ausgabenseite „explodierte“. Der
Fehlbetrag     in      der      Höhe      von
S 6.673.000,00 im ausserordentlichen
Haushalt ist hauptsächlich durch die
neuen Vorhaben und den Beiträgen für
die Sanierung der Hauptschule
Gmunden entstanden. Dieser wird
jedoch in den Folgejahren durch
Eigenmittel, Darlehen bzw.
Landeszuschüssen finanziert. Im Jahre
2000 konnten die Vorhaben EDV
Erneuerung, Aurachbrücke Wiesen,
Sanierung „Altes Feuerwehrdepot“,
Kronbergstraße – Rutschung und
Radweg Aurachtalstraße
ordnungsgemäß abgewickelt werden.
Die Finanzierung des Kanalbaues
Aurachtal ist auf Grund von Landes-
und Bundesmitteln, sowie durch die
Anschlussgebühren ebenfalls ausge-
glichen.

Schuldenstand
Durch die vorzeitige
Darlehensrückzahlung in der Höhe von
S 12.8 Mio. konnte der Schuldenstand
wesentlich verringert werden. Die
Gemeinde Pinsdorf weist mit Stand
Ende 2000 nur mehr Darlehen auf, für
die Annuitätenzuschüsse gewährt
werden. Für die Folgejahre stimmt diese
Entwicklung weniger optimistisch, da
die frei verfügbaren Mitteln
kontinuierlich zurück gehen und
dadurch neue Darlehen im Jahre 2001
die Belastungen durch Zinsen und
Tilgung steigen. Trotz dieser Tatsachen
können aber die wichtigsten
Investitionen getätigt werden und die
Gemeinde Pinsdorf ist in finanzieller
Hinsicht sicher auf dem  richtigen Weg.

Zuschüsse      und      Sub-
ventionen
Auf Ihren Antrag hin gewährte der
Gemeinderat einstimmig verschiedenen
Firmen und Vereinen für die getätigten
Investitionen einen Zuschuss.

Bezirkswarnstelle         der
Feuerwehr
Die jetzige Bezirkswarnstelle der
Feuerwehr befindet sich bei der Polizei
Gmunden. Diese technische Einrichtung
ist veraltert und es ist eine
Neueinrichtung erforderlich. Für diese
Anschaffung wurde eine anteilsmäßige
Kostenübernahme beschlossen.

Straßenverordnungen
Nach dem OÖ. Straßengesetz ist es
erforderlich, dass öffentliche
Verkehrsflächen in eine Straßengattung
eingereiht werden müssen. Demnach
wurde der Seitenarm Aurachtalstraße
(Seebacher), Moosweg (Hessenberger),
Pointweg (Mair) und der Seitenarm
Brunnweg (Plank) als Gemeindestraße
eingereiht und dies  ist bereits
grundbücherlich durchgeführt.

Abholung der Reisepässe
Nach dem die Bezirkshauptmannschaft
Gmunden mit der Aufarbeitung der
Reisepässe am Laufenden ist, können
die beantragten Reisepässe während den
Amtsstunden beim Gemeindeamt
abgeholt werden.
Die Bezirkshauptmannschaft möchte
sich für das Verständnis der Bürger
bedanken, da nicht alle Anträge sofort
erledigt werden konnten.

AMTLICHES
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Bericht über die Gemeinderatssitzung v. 12.12.2000

VORANSCHLAG 2001

Der ordentliche Haushalt
konnte   mit   Summengleichheit   bei
Einnahmen und Ausgaben in der Höhe
von S 59.116.000,00 erstellt werden. Es
können alle notwendigen Ausgaben
insbesondere die Jugendförderung, PC
Ankauf, Gewerbeförderung getätigt
werden, bzw. können auch noch Mittel
für unsere Bauvorhaben und
Investitionen im ausserordentlichen
Haushalt bereit gestellt werden.
Besonders schmerzlich sind die
gravierenden Erhöhungen der
Krankenanstaltenbeiträge und der
Sozialhilfeumlage. Seit 1998 stiegen
diese Ausgaben um S 1.800.000,00.

Gebühren und Beiträge
Kanalbenützungs-u. Kanalanschluss-
gebühren
Die Kanalgebühren werden auf Grund
der Kostendeckung und einer
vorhandenen Rücklage nicht erhöht!
Müllabfuhr
Auf Grund des gestiegenen Abganges
ist eine Erhöhung notwendig, wobei
aber nicht der gesamte Abgang auf den
Gebührenzahler abgewälzt wird.
Schülerausspeisung
Durch den hohen Abgang werden die
Essensbeiträge um S 2,00 pro Portion
erhöht.
Essen auf Räder
Aus sozialen Gründen wird der Abgang
aus dem ordentlichen Budget
abgedeckt.

Kindergarten
Da   ein    Abgang   in   der   Höhe   von
S 1.708.000,00 veranschlagt ist, werden
die Gebühren um 2 % erhöht.
Hundabgabe
Index Erhöhung seit 1996.

Beim außerordentlichen
Haushalt (=alle Bauprojekte und
größere Investitionen) können die
bereits begonnen Vorhaben Löschteich
(Sportplatz), Architektenwettbewerb,
Überdachung Asfaltbahnen, Kanal
Aurachtal, Radweg Aurachtal, Beiträge
Hauptschule Gmunden) fertiggestellt
bzw. ausfinanziert werden.
Die neuen Vorhaben wie
Kronbergstraße/Güterweg, VS-
Sanierung,  Betrag     Abfallsammelzen-
trum, werden erst nach gesicherter
Finanzierung (=Landeszuschüsse und
Darlehensaufnahmen) in Angriff
genommen.
Somit betragen die Gesamteinnahmen
des a.o.H. S 28.830.000,00 und die
Ausgaben S 42.170.000,00.
Dieser Fehlbetrag in der Höhe von S
13.340.000,00 ist zum Großteilauf die
HS Gmunden und die neuen Vorhaben
zurück zuführen. Die neuen Vorhaben
werden aber nur bei gesicherter
Finanzierung in Angriff genommen
bzw. wird sich der Bürgermeister wie
bisher um eine großzügige
Landesförderung bemühen.
Bei der Hauptschule Gmunden wird
versucht weiter Landesförderungen zu
erhalten bzw.   den   restlichen   Abgang

==================000
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mittels  Darlehensaufnahme   zu   finan-
zieren.
Der Schuldenstand wird sich für die
Bereiche Kanal- und Wohnbau nicht
erhöhen. Für diese Darlehen erhält aber
die   Gemeinde Pinsdorf   Annuitätenzu-
schüsse bzw. handelt es sich um
langfristige Landesdarlehen  ohne  Zins-
belastung. Die restlichen Darlehen
aufgenommen für Verkehrskonzept und
Grundankäufe betragen S 6.450.000,00.
Da in diesem Bereich im Jahre 1998
alle Darlehen vorzeitig zurück gezahlt
wurden,  ist  eine langfristige Finanzier-
ung dieser Investition  zu  verantworten.
Abschließend kann man feststellen, dass
die Erstellung eines ausgeglichen
ordentlichen Haushaltes immer
schwieriger wird, da die Pflichtbeiträge
und die Aufgaben der Gemeinde
gewaltig ansteigen. Im Vergleich zu den
anderen Gemeinden, die zum Teil den
ordentlichen Haushalt nicht mehr
ausgleichen können, sieht die
finanzielle Situation der Gemeinde
Pinsdorf bestens aus.
Obwohl wir bei den Steuereinnahmen
im Bezirk nur an 12. Stelle liegen, ist
die immer noch gute Finanzlage in
erster Linie auf sparsame Ausgaben, ge-
ringe Personalkosten und keine
Schulden, ausser in den Bereichen
Kanal und Wohnbau zurück zuführen.
Jedoch trägt auch der Bürger in Form
von pünktlich entrichteten Steuern und
Abgaben, die zum Teil kostendeckend
sind, maßgeblich dazu bei.
Für die Folgejahre ist auf Grund des
steigenden Schuldenstandes Vorsicht
geboten.

Studienbeihilfen
Für 33 Pinsdorfer Studentinnen und
Studenten beschloss der Gemeinderat
die alljährliche Studienbeihilfe.

Weihnachtsbeihilfen
An 35 Mindestrentner und
Ausgleichszulagenempfänger wurde
wieder die jährliche Weihnachtsbeihilfe
ausbezahlt.
Besamungsscheine
Die Tierhalter werden gebeten, die
Besamungsscheine zur Auszahlung der
Beihilfe bis 15.1.2001 am
Gemeindeamt bestätigen zu lassen.

Gewerbeförderung
Der Antrag für eine  Gewerbeförderung
hat nun mittels Formular zu erfolgen.
Dieses Formular ist am Gemeindeamt
erhältlich oder in der Gemeindehome-
page zu finden.

Verpachtung Sportplatz-
buffet
Der Pachtvertrag bezüglich des
Sportplatzbuffet mit der Familie Riedl
läuft mit Jahresende ab. Aus diesem
Anlass erfolgt eine Neuausschreibung
durch die Gemeinde mit dem Jahr 2001.

Bauträger des “Betreu-
bares Wohnen“
Der Gemeinderat beschloss die Vergabe
des betreubaren Wohnens. Der Firma
LAWOG wurde der Auftrag erteilt.
Ankauf Liegenschaft Dorn
Die Liegenschaft Dorn im Ortszentrum
wurde von der Gemeinde angekauft.

AMTLICHES
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AMTLICHES

Gebühren und Abgaben für das Jahr 2001

Hundeabgabe für Wachhund   ATS      20,00
für 1. Hund            ATS    480,00
für jeden weiteren Hund   ATS    720,00
Hundemarke   ATS      20,00

Abfallgebühr/Quartal 4-wöchentl. 2-wöchentl.

    60 Liter Tonne ATS    452,38
    90 Liter Tonne ATS    565,13
  120 Liter Tonne ATS    666,88
  240 Liter Tonne ATS 1.131,63

  800 Liter Container f. Betrieb ATS 3.727,63 ATS 6.579,38
1100 Liter Container f. Betrieb ATS 4.772,63 ATS 8.857,75
  800 Liter Container f. Wohnung ATS 3.542,00 ATS 6.579,38
1100 Liter Container f. Wohnung ATS 4.587,00 ATS 8.672,13
         *) jeweils zuzügl.pro Wohnheit ATS      93,50

Abfallsäcke 60 Liter (zusätzlich Tonne) ATS      65,00
Biomatsäcke (f. Biotonnenmaterial) ATS      14,00
Abfallsäcke monatl. statt Tonne
(d.h. 9 Säcke f. sechswöchige Abfuhr) ATS    343,75

Kindergarten / Monat Ganztag mit Essen ATS 1.369,50
Halbtag mit Essen ATS 1.257,30
Halbtag ohne Essen ATS    847,00

Essen auf Räder (Beitrag pro Portion) ATS  88,00
Ermäßigung aus sozialen Gründen ATS  58,00

Schülerausspeisung pro Portion f. Schüler ATS     20,00
     f. Erwachsene ATS     35,00

Kanalbenützungsgebühr pro m³ ATS       34,65
Kanalanschlussgebühr für Wohnfläche pro m² ATS     264,00

   Mindestanschlussgebühr ATS 38.060,00
Wasserbenützungsgebühr pro m³    ATS       14,85
Wasseranschlussgebühr für Wohnfläche pro m³    ATS     159,50

   Mindestanschlussgebühr ATS 25.575,00
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Vorschreibung Haus-
besitzerabgabe
Ab dem Jahre 2001 werden neue
Formulare  zur  Bezahlung der Gemein-
deabgaben verwendet, bzw. werden
diese von Linz aus verschickt.

Änderung     Heizkostenzu-
schuss
Die Landesregierung hat durch die
Erhöhung des Heizöles für
Mindestrentner und Ausgleichszulagen-
empfänger einen Heizkostenzuschuss-
gewährt. Dieser Heizkostenzuschuss
betrifft alle Heizarten (Heizöl, Holz,
Kohle usw.) Dieser Zuschuss beträgt
einmalig S 2.000,00 und die
Antragsformulare    sind       bis     Ende
Jänner 2001 beim Gemeindeamt
erhältlich.
Spende für Lebenshilfe
Die Lebenshilfe OÖ. hat das Gebäude
der WIFI Gmunden angekauft und wird
dieses auch umbauen.. Dadurch
entstehen dieser Einrichtung erhöhte
Ausgaben. Da auch einige
Pinsdorferinnen und Pinsdorfer in der
Tagesheimstätte Gmunden eine
sinnvolle Beschäftigung und
Freizeitgestaltung finden,  wurden aus
dem Behindertenfonds S 20.000,00   ge-
spendet.

Heimatbuch
Die Gemeinde Pinsdorf hat dieses Jahr
eine Chronik herausgegeben. Falls sie
noch  kein  geeignetes   Weihnachtsge-
schenk  besorgt   haben   oder  ein Ge-
schenk  in  letzter  Minute  benötigen,
wäre das Pinsdorfer Heimatbuch sicher
das ideale Geschenk um eine Freude zu
bereiten! Das Heimatbuch ist am   Ge-
meindeamt und in der Trafik Danzer
zum Preis von S 385,00 erhältlich.

AMTLICHES UND DIVERSES

Der heurige Christbaum
beim Gemeindeamt

wurde von der Familie
Silbermair Josef und

Maria der Bevölkerung
von Pinsdorf zur

Verfügung gestellt.

Wir bedanken uns dafür
recht herzlich!

Christbaumentsorgung
Für jene Wohnungseigentümer, die ihren Christbaum nicht selber entsorgen können, wird am
Dienstag, 9.1.2001 eine Abholung durchgeführt.
Sammelstellen: Feuerwehrdepot Wiesen

   Aurachtalstr. 58 (Haus Dichtelmühle-neben Parkplatz im Bereich des Schildes)
   Traunseerstraße neben Altstoffsammelstelle
   Innergrubstraße neben Altstoffsammelstelle
   Bauhof bei den Glascontainern

Die Christbäume müssen bis 10 Uhr bei den Sammelstellen gelagert sein!
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Schon gewusst!

Auch im Internet erreichbar!

Seit 1.12.2000 ist das
Gemeindeamt Pinsdorf auch
im Internet erreichbar. Durch die
Teilnahme an Kursen unserer Mitarbei-
ter und  einer gekonnten Einschulung,
konnte mit dem Wissen eine
umfangreiche Homepage geschaffen
werden. Die Homepage umfasst viele
Bereiche die die Bürger und
Bürgerinnen und natürlich alle
Interessierte an Pinsdorf zu Ihrer
Information nutzen können.
Vorzufinden sind wir unter der Adresse:

    www.pinsdorf.ooe.gv.at

Die Homepage ist in verschiedene
Bereiche eingeteilt und kann je nach
Wunsch mit einem Klick der Maus
angewählt werden.

Ganz speziell möchten wir gleich auf
das „Gemeindeamt“ hinweisen. Hier
kann man zum Beispiel die Mitarbeiter
des Gemeindeamtes  mit  deren  Zustän-
digkeiten ablesen. Weiters sind hier die
gesamten Förderungen der Gemeinde
(Gewerbeförderung,     Lehrlingsförder-
ung, usw.), sowie Gebühren der
Müllabfuhr oder die Abgabe des
Sperrmülls aufgelistet. Unsere Zeitung
Pinsdorfer Mitteilung ist natürlich auch
im Internet ersichtlich und kann von
jedermann gelesen  und  auch  herunter-
geladen werden.

Sollte jemand glauben in Pinsdorf ist
nicht`s los, so kann man bei unserem
Veranstaltungskalender nachschlagen.
Hier finden Sie immer die aktuellen
Einträge unserer Termine.
Den Vereinen und Betrieben wird die
Möglichkeit geboten, sich im Internet
vorzustellen.

Am besten ist, Sie sehen sich unsere
Homepage gleich mal selber an! Also
ran an den Computer!

Weiters möchten wir Sie noch darauf
aufmerksam machen, dass die
Möglichkeit besteht, an uns (unter
Gemeindeamt „Anfrage & e-mail“)
Nachrichten oder Anfragen zu richten.
Wir sind gerne dazu bereit, Ihnen eine
Retourantwort zu schicken oder uns mit
Ihnen in Verbindung zu setzen.

Unsere E-Mail Adressen sind:
Name e-mail

Gemeinde Pinsdorf          gemeinde@pinsdorf.ooe.gv.at
Bürgermeister
Bgm. Alfred Födinger..
                               alfred.foedinger@pinsdorf.ooe.gv.at
Vizebürgermeister
Ing. Dieter Helms         dieter.helms@pinsdorf.ooe.gv.at
Amtsleiter
Nikolaus Winter      nikolaus.winter@pinsdorf.ooe.gv.at
Finanzabteilung
Josef Fischböck      josef.fischboeck@pinsdorf.ooe.gv.at
Markus Siedlak        markus.siedlak@pinsdorf.ooe.gv.at
Bauamt                               bauamt@pinsdorf.ooe.gv.at
Walter Scheibl           walter.scheibl@pinsdorf.ooe.gv.at
Anna Konrad                anna.konrad@pinsdorf.ooe.gv.at
Allgemeine Verwaltung
Claudia Danzer         claudia.danzer@pinsdorf.ooe.gv.at
Daniel Steinmair     daniel.steinmair@pinsdorf.ooe.gv.at
Wassermeister
Alois Feichtenschlager

         alois.feichtenschlager@pinsdorf.ooe.gv.at
Tourismusverband

 tourismusverband@pinsdorf.ooe.gv.at
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Veranstaltungen

27.12.-29.12.2000 28.1.2001
Kinderschikurs-Schiklub Schul-u. Vereinsmeisterschaft
28.12.2000 2.2.2001
Rückblick auf das Pfarrfest  Hatschek Feuerwehrball
31.12.2000 3.2.2001
Silvesterwanderung  OM Schlittenfahrt
2.1.-5.1.2001  7.2.2001
Glöcklerlauf der Kinderfreunde  Faschingsfeier der Pensionisten
5.1.2001 10.2. oder 11.2.2001
Glöcklerlauf Lustiges Kinderschirennen
6.1.2001 10.2.2001
Volksschitage Feuerwehrball
7.1.2001 11.2.2001
OM Eisstockschießen Damen Kinderfasching der Kinderfreunde
14.1.2001 19.2.-24.2.2001
OM Eisstockschießen Herren Kinderschikurs 2. Teil
19.1.2001 24.2.2001
Kabarett „Bei meiner Ehr“ Ball der roten Nelke
20.1.2001 26.2.2001
Fahrt zur Abfahrt nach Kitzbühel Sportlerball
27.1.2001
PARA-Cup

Frohe Weihnachten
und ein

gutes neues Jahr

wünscht Ihnen
der Bürgermeister

und die Bediensteten
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 Restabfall BIO ROTE GELBE TONNE Container
Ort  Umgebung TONNE TONNE Ort Umgebung Bauhof 15-18 h

30.12.00 xxx
08.01.01 xxx xxx
09.01.01
15.01.01 xxx
22.01.01 xxx
29.01.01 xxx xxx
05.02.01 xxx xxx
12.02.01 xxx
19.02.01 xxx
26.02.01 xxx xxx
05.03.01 xxx xxx
12.03.01 xxx
19.03.01 xxx
26.03.01 xxx xxx
02.04.01 xxx xxx Grünschnitt
09.04.01 xxx

Sa, 14.04.2001 xxx
23.04.01 xxx xxx
30.04.01 xxx xxx
07.05.01 xxx xxx
14.05.01 xxx
21.05.01 xxx xxx
28.05.01 xxx xxx

Sa., 02.06.2001 xxx
11.06.01 xxx xxx
18.06.01 xxx xxx xxx
25.06.01 xxx xxx
02.07.01 xxx xxx xxx
09.07.01 xxx
16.07.01 xxx xxx xxx
23.07.01 xxx xxx
30.07.01 xxx xxx
06.08.01 xxx xxx
13.08.01 xxx xxx xxx
20.08.01 xxx xxx
27.08.01 xxx xxx
03.09.01 xxx
10.09.01 xxx xxx
17.09.01 xxx xxx
24.09.01 xxx
01.10.01 xxx
08.10.01 xxx xxx
15.10.01 xxx xxx
22.10.01 xxx Sperrmüll
29.10.01 xxx Grünschnitt
05.11.01 xxx xxx
12.11.01 xxx xxx
19.11.01 xxx
26.11.01 xxx
03.12.01 xxx xxx
10.12.01 xxx xxx
17.12.01 xxx

Sa., 22.12.2001 xxx
31.12.01 xxx xxx

Abfallabfuhrplan 2001
Montag,

Christbaumentsorgung


